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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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es wird immer verrückter:
weil sich die hohen temperaturen bei der wm in südafrika maßgeblich auf die
spielergebnisse ausgewirkt haben, und man bei der wm in katar (einem der heißesten
länder der erde) ähnliches befürchtet, wird gerade darüber nachgedacht, 
künstliche wolken über den stadien herzustellen
, um die temeperaturen herabzukühlen.
etwas blöderes habe ich selten gehört. erstens ist die hitze in katar eine
einkalkulierbare größe, die in jede form der wette einbezogen werden kann. zweitens ist
diese hitze sehr viel berechenbarer als das wetter in anderen ländern wie z.b.
deutschland. drittens braucht man auch gar nicht mehr wetten, wenn man angst
davor hat, unkalkulierbare größen im spiel zu haben. und viertens: wenn man etwas
gegen hitze hat, warum lässt man die wm dann in katar stattfinden?

jede wolke kostet übrigens bloß 500.000 us-dollar, wie der 
telegraph
 berichtet.
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Ich las heute Morgen ganz aktuell:

Ricebag fallen over in China ;)
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ja, ja - du hast ja recht. eine sehr obskure meldung, die man eigentlich nicht ganz
ernst nehmen kann. dennoch eine, die durchaus auch in seriösen medien auftaucht
und aufzeigt, welch großen aufwand illegale sportwettenbetreiber offensichtlich in kauf
nehmen, um ihre geschäfte am laufen zu halten (oder zumindest öffentlich darüber
nachdenken). aber vielleicht kommt das auch eher von den sportwett-betrügern, die
angst haben, dass äußere umstände einfluss nehmen auf ihre einflussnahme - wer weiß.
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In den wenigsten Beiträgen dazu geht es aber um die Einflussnahme der Hitze auf die
Ausgänge der Sportwetten. Zuersteinmal geht es dabei um die Gesundheit der
Sportler, deren Körper durch die immens hohen Temperaturen eben einer zusätzlichen
Belastung ausgesetzt sind. Bis auf den einen von dir eingestellten Link geht es bei
der Berichterstattung über diese etwas skurrile Idee nie darum, dass diese Wolke aus
Gründen der Einflussnahme auf Sportwetten produziert werden soll. Aber warten wir's
mal ab - bis 2022 sind die Temperaturen in Katar vermutlich schon auf 60 Grad
gestiegen, da ist sowieso nicht mehr an Sport zu denken - mit Wolken oder ohne.
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